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VERÖFFENTLICHUNG DER STUDIE ÜBER DEN GELDMARKT IM EURO-
WÄHRUNGSGEBIET 2004 

 
Die Europäische Zentralbank (EZB) veröffentlicht heute einen Bericht mit dem Titel „Euro 
Money Market Study 2004“. 

Der Bericht enthält die Ergebnisse einer Analyse der Entwicklung am Geldmarkt des 
Euro-Währungsgebiets im Jahr 2004, die von Experten der EZB und der nationalen 
Zentralbanken der Europäischen Union im Zusammenhang mit der regelmäßigen 
Überwachungstätigkeit des Europäischen Systems der Zentralbanken (ESZB) 
durchgeführt wurde. Die Studie bestätigt, dass das besicherte Segment das größte 
Euro-Geldmarkt-Segment darstellt. Ein weiteres Ergebnis ist, dass der Umsatz bei den 
Tagesgeldsatz-Swaps im zweiten Quartal 2004 - nach einem starken Anstieg im zweiten 
Quartal 2003 - deutlich zurückging.  

Diese Analyse knüpft an ähnliche Studien an, die seit 1999 regelmäßig durchgeführt 
werden. Die Ergebnisse der letzten Studie wurden am 7. November 2003 in einem 
Bericht mit dem Titel „Euro Money Market Study 2002“ veröffentlicht. Als Anhang zu 
dieser Studie wurden am 16. Januar 2004 eine Reihe von Abbildungen mit den Daten 
der Erhebung für das Jahr 2003 veröffentlicht, da das ESZB die Erhebung zwar jährlich 
durchführt, aber nicht jedes Jahr eine umfassende Studie erstellt.  

Der Bericht für 2004 steht auf der Website der EZB zur Verfügung. Druckfassungen 
können bei der EZB, Abteilung Presse und Information, bezogen werden. 
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